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10.4 Die Befehle „Wandstärke“ und „Schnittebene“ kombiniert 

10.4.1 Vorgaben 

 Öffnen Sie den vereinigten Volumenkörper aus dem Unterkapitel 7.3. 

 Erzeugen Sie eine Wandstärke von 5 mm für den ganzen Körper, entfernen Sie dabei die zy-
lindrische Deckfläche. 

 Über eine Schnittebene ist ein halbes Bauteil zu erstellen 

 Vereinfachte Ansichtserstellung. 

 Bauteil speichern. 

 

10.4.2 Lernelemente 

 Öffnen   Wandstärke   Schnittebene 

 Ansichtsfenster   Ansicht ISO-SW  Ansicht Vorn 

 Ansicht Links   Ansicht Oben   Realistisch 

 Layer-Zuweisung  Speichern unter 
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10.4.3 Grundkörper-Konstruktion mit Wandstärke: 

10.4.3.1 Die Vorlagendatei 

Für die Konstruktion greifen Sie auf den im Unterkapitel 7.3 erstelltes Lernmodell zurück. 

 Öffnen  Grundkörper über Vereinigung   OK 

 

10.4.3.2 Wandstärke in den Grundkörper einbringen 

 Wandstärke 

3D-Volumenkörper wählen (1)   
 Flächen entfernen (vordere Zylinderkante klicken, 2 Flächen) (2) 

  (hinzu)   
 Zylinderfläche wieder klicken (3) 

Abstand für Wandstärke eingeben     (4) 
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3.2.5.4 Der Lösungsweg in einer Zeichnungsdarstellung: 

Der Lösungsweg ist in zwei Erweiterungs-Schritten dargestellt (5,6), die Abbildungen sind nicht 
maßstäblich, die Lage entspricht nicht der, in der Aufgabenstellung geforderten, Darstellung. 

 

3.2.5.5 Der Konstruktionsablauf 

 Öffnen / Lerneinheit 5 aus Unterkapitell 3.2.1, Quadrat mit Linien und Kreise 

Schnittpunkte des Innen-Vierkants verbinden (1) 

 Linie (Schnittpunkte nacheinander anklicken)  
Der gezeichnete Linienverlauf wird auf den Layer 07-schwarz gelegt. 

Vier weitere Kreise an den Mittelpunkten des Innenquadrats erstellen: 

 Kreis (Mittelpunkt klicken der Seitenlinie des Quadrats) (2)  
als Radius den zentralen Punkt der Konstruktion klicken (3) 

  

3.2.5.6 Der Abschluss 

Die Zeichnung wird über: Text-Änderung im Schriftfeld, Ausgabe über Plotten und Spei-
chern abgeschlossen. 

 Öffnen 

 Linie 

 

 

 Kreis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Plotten 

 Speichern 

1

2 

3
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10.4.4 Die Zwischenspeicherung 

Diese Volumenkonstruktion des Hohlkörpers wird in diesem Kapitel mehrfach verwendet, deshalb 
ist der Speichervorgang an dieser Stelle unbedingt nötig. 

10.4.5 Schnittdarstellung über Schnittebene 

Eine optische Verbesserung der Darstellung stellt die Änderung auf den Layer Hilfslinie2 dar. 

 Schnittebene (Multifunktionsleiste Volumenkörper bearbeiten) 

 (Orthographisch)    

  (Seite wählen)   

 

 

 

 Schnittebene 

3
4
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10.4.6 Die vereinfachte Zeichnungsdarstellung 

Die vereinfachte Zeichnungsdarstellung erfolgt entsprechend Unterkapitel 8.3 mit vier Ansichts-

fenstern auf einem A3-Querformat-Layout.  

10.4.6.1 Beispiel-Geometriedaten für die Ansichtsfenster 

 Ansichtsfenster  

 Zwei, vertikal  
 1.Eckpunkt ca. 402,142    2. Eckpunkt ca. 12,283 

 Ansichtsfenster 

 einzeln 
 1.Eckpunkt ca. 207,142   2. Eckpunkt ca. 12,2 

Für die Ansichtslage wählen Sie die Ansicht Vorn, Oben und Links, außerdem ist der 
Schriftkopf auszufüllen. 

 

 Ansichts- 

 Fenster 

 

 

 

 

 

 

 Vorn 

 Oben 

 Links 
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10.3.6 Die vereinfachte Zeichnungsdarstellung 
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 Ansichtsfenster 
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Für die Ansichtslage wählen Sie die Ansicht Vorn, Oben und Links, außerdem ist der 
Schriftkopf auszufüllen. 

  
 

10.3.7 Die genormte Zeichnungsdarstellung 

Die genormte Zeichnungsdarstellung erfolgt entsprechend Unterkapitel 8.4 mit vier Ansichts-

fenstern auf einem A3-Qerformat-Layout.  

Für die Ansichtslage wählen Sie die 2D-Ansicht Lage Vorn, Oben, Links und ISO-SW, 

die Kantengenerierung erfolgt über 2D-Zeichnung, die ISO-SW-Ansicht verbleibt als schat-
tierte Darstellung und wird nicht als Kantenansicht generiert, außerdem ist der Schriftkopf auszu-
füllen. 

10.3.7.1 Beispiel-Geometriedaten für die Ansichtsfenster 

Draufsicht: 

Nach der Eingabe von BKS, Welt und Skalierfaktor 1 geben Sie für Mitte der Ansicht den 

Wert 105,85 und für das Ansichtsfenster Erste Ecke 25,35, zweite Ecke 195,150 ein. 

Der Name dieser Ansicht ist Draufsicht. 

Vorderansicht: 

Nach der Eingabe von Ortho ziehen Sie die Mitte der Draufsicht um 180<90° nach oben  

und geben für das Ansichtsfenster Erste Ecke 20,170, zweite Ecke 195,275 ein. 

Der Name dieser Ansicht ist Vorderansicht. 

 
 Ansichts- 

 Fenster 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Vorn 

 Oben 

 Links 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 2D-Ansicht 

 2D-Profil 

 Optimierte Konstruktionen 

 267

10.3.6 Die vereinfachte Zeichnungsdarstellung 

Die vereinfachte Zeichnungsdarstellung erfolgt entsprechend Unterkapitel 8.3 mit vier Ansichts-

fenstern auf einem A3-Querformat-Layout.  

10.3.6.1 Beispiel-Geometriedaten für die Ansichtsfenster 

 Ansichtsfenster  

 Zwei, vertikal  
 1.Eckpunkt ca. 402,142    2. Eckpunkt ca. 12,283 

 Ansichtsfenster 

 einzeln 
 1.Eckpunkt ca. 207,142   2. Eckpunkt ca. 12,2 

Für die Ansichtslage wählen Sie die Ansicht Vorn, Oben und Links, außerdem ist der 
Schriftkopf auszufüllen. 

  
 

10.3.7 Die genormte Zeichnungsdarstellung 

Die genormte Zeichnungsdarstellung erfolgt entsprechend Unterkapitel 8.4 mit vier Ansichts-

fenstern auf einem A3-Qerformat-Layout.  

Für die Ansichtslage wählen Sie die 2D-Ansicht Lage Vorn, Oben, Links und ISO-SW, 

die Kantengenerierung erfolgt über 2D-Zeichnung, die ISO-SW-Ansicht verbleibt als schat-
tierte Darstellung und wird nicht als Kantenansicht generiert, außerdem ist der Schriftkopf auszu-
füllen. 

10.3.7.1 Beispiel-Geometriedaten für die Ansichtsfenster 

Draufsicht: 

Nach der Eingabe von BKS, Welt und Skalierfaktor 1 geben Sie für Mitte der Ansicht den 

Wert 105,85 und für das Ansichtsfenster Erste Ecke 25,35, zweite Ecke 195,150 ein. 

Der Name dieser Ansicht ist Draufsicht. 

Vorderansicht: 

Nach der Eingabe von Ortho ziehen Sie die Mitte der Draufsicht um 180<90° nach oben  

und geben für das Ansichtsfenster Erste Ecke 20,170, zweite Ecke 195,275 ein. 

Der Name dieser Ansicht ist Vorderansicht. 

 
 Ansichts- 

 Fenster 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Vorn 

 Oben 

 Links 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 2D-Ansicht 

 2D-Profil 

251



Optimierte Konstruktionen

Optimierte Konstruktionen 
 

 274 

 

10.4.7 Der Abschluss 

Die Zeichnung wird über Plotten ausgegeben, (auf Blattgröße achten), und wird mit 

Speichern unter abgeschlossen. 
 

 Dreidimensionale Grundkörper 
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5.2.3.4 Ansichtsvorwahl Konzeptuell 

 Konzeptuell 
Bei dieser Darstellung des visuellen Stils ist die Option Isolinien eingeschaltet. 

 

5.2.3.5 Speichern 

Aufruf über Menü-Browser Datei / Speichern unter 
 

 Konzeptuell 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Speichern  

unter 
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3.2.1.8 Kreise auf den Ecken des Rechtecks (3) 

Legen Sie Kreise (jeweils 4) an die Endpunkte des Rechtecks 

 Kreis  

 (ca. die markierten Endpunkte klicken) /   

3.2.1.9 Kreise auf den Mittelpunkten des Rechtecks (4) 

Legen Sie Kreise (jeweils 4) auf die Mittelpunkte der Rechteckseiten 

 Kreis  

 (ca. die markierten Mittelpunkte klicken) /   

  

3.2.1.10 Zeichnungsabschluss 

Die Zeichnung wird über: 

 Text-Änderung im Schriftfeld,  

 Layer-Zuweisung,  

 Ausgabe über Plotten  

und  

 Speichern abgeschlossen. 

 

 

 

 Kreis 

 

 Speichern 

 

 

 Plotten 
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